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Haußmann: Corona-Krise - Diesel-Fahrverbote sofort aussetzen!

Nach den Äußerungen der Bundesfamilienministerin und dem verordneten Gedränge an der hinteren
Bustür rückt Stickoxid in den Hintergrund.

Im Zusammenhang mit der in der Stuttgarter Zeitung wiedergegebenen Äußerung der
Bundesfamilienministerin zur Meidung des öffentlichen Nahverkehrs und der Ankündigung einiger
Verkehrsbetriebe im Land, Busse nur noch hinten zu betreten und zu verlassen, sagte der
verkehrspolitische Sprecher der FDP/DVP Landtagsfraktion Jochen Haußmann:

„In der jetzigen Corona-Krise müssen die Diesel-Fahrverbote sofort fallen. Es passt nicht zusammen,
wenn einerseits eine Bundesfamilienministerin vor dem öffentlichen Nahverkehr warnt und auf der
anderen Seite sperrt man Diesel-Fahrer aus. Hinzu kommen nach wie vor hoffnungslos überfüllte Züge in
Baden-Württemberg, bei dem Minister Hermann die Verantwortung immer auf andere schiebt, obwohl
nachweislich die Kapazitäten der bestellten Züge viel zu gering bestellt wurden. Die Messwerte werden
aufgrund der wirtschaftlichen Eintrübung und des zurückgehenden Verkehrs weiter sinken. Es
verwundert auch sehr, wie es dem Gesundheitsschutz der Bevölkerung dienlich sein soll, wenn sich jetzt
alle Fahrgäste an der hinteren Bustür sammeln. Deshalb: Es braucht eine Strategie für den
Gesundheitsschutz im ÖPNV und eine sofortige Aussetzung der Diesel-Fahrverbote im Land.“


